
SIGNIFIKANTE
POSITIONEN
DER KUNST IN NÖ 

1. Internationales
Bildhauersymposium

KUNSTHAUS LAA
im BÜRGERSPITAL
2136 Laa an der Thaya, Bürgerspitalgasse 1
Tel: 02522 2501-91, Mobil: 0664 405 91 71
Öffnungszeiten: Freitag und Samstag 
jeweils 15.00 – 18.00 Uhr und auf Anfrage

Ein Projekt der
Stadtgemeinde
Laa an der Thaya

Vorschau zu weiteren Veranstaltungen:

LANGE NACHT DER MUSEEN
Samstag, 1. Oktober 2016
mit einem reichhaltigen Programm ab 18.00 bis 00.55 Uhr

Literatur von Marlen Schachinger (19.00 Uhr)
Performance von SlowForward (22.00 Uhr)
Kalligraphie-Vorführung von Abd A. Masoud (18.00 und 21.00 Uhr)
Lichtertour mit Kuratorenführung durch die FREILUFTGALERIE LAA (23.00 Uhr)

Ausstellung
HEIDE und PETER PROKSCH
Erinnerungen an „MAGISCHE GÄRTEN - MYSTISCHE WELTEN“
Samstag, 8. Oktober 2016, 17.00 Uhr

Ausstellung
MIT FARBE UND FADEN
5. November 2016
5 Künstlerinnen aus Tschechien zeigen die Vielfalt zeitgenössischer Tapisserien
EVA HUDCOVA
HANA LANGOVA-VEPREKOVA
MARIE MERTOVA
DAGMAR SOCHOROVA 
JARMILA PETROVA 



Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya
freut sich, Sie zur Eröffnung des 

sehr herzlich einladen zu dürfen.

Samstag, 10. September 2016, 17.00 Uhr

Begrüßung 
Vizebürgermeister Georg Eigner, Kulturstadtrat 

Grußworte
Bürgermeisterin Brigitte Ribisch, M.A.

Einführende Worte 
Elisabeth Ledersberger-Lehoczky, Kuratorin 
Prof. Joachim Lothar Gartner, Präsident des Vereines BILDRECHT

Eröffnung
Eva-Maria Himmelbauer, Abgeordnete zum Nationalrat

Lesung von Marlen Schachinger

Musikalische Umrahmung mit einem 
Ensemble der Städtischen Musikschule Laa 

Die Veranstaltung steht unter dem Ehrenschutz von 
Bundesminister Mag. Wolfgang Sobotka 

Ausstellungsdauer bis 2. Oktober 2016 

Signifikante Positionen der Kunst in NÖ

In der Ausstellung werden Arbeiten von Judith P. Fischer, Maria Temnitschka,
Gerd Linke und Egon Straszer gezeigt.

Die Exponate sind in ihrer Vielfalt und Qualität für die spannende
Situation der zeitgenössischen Kunst in NÖ kennzeichnend. 

Skulpturen-Präsentation der im
1. Internationalen Bildhauersymposium 

entstandenen Arbeiten von János Kalmár (Ungarn/Frankreich), 
Rolf Laven (Deutschland/Österreich), Elisabeth Ledersberger-Lehoczky (Österreich/Ungarn), 
Werner Pirker (Österreich), Lidia Rosińska (Polen), Pavel Spelda (Tschechien), 
Paolo Vivian (Italien) 

Besucher können bei freiem Eintritt ab
Montag, 5. September, täglich von 10.00 - 17.00 Uhr 
im Hof des KUNSTHAUSES LAA im BÜRGERSPITAL
den KünstlerInnen bei der Arbeit zusehen und von Tag zu Tag verfolgen,
wie aus mächtigen Eichenstämmen Kunstwerke entstehen.
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